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Betreff: 

Änderung der Arbeitszeit von Frau Simone Hesse 

(Mitarbeiterin in der Stadtbibliothek) ab 01.06.2007 

Beschlussvorschlag: 

Der Magistrat beschließt, die wöchentliche Arbeitszeit von Frau Simone Hesse von derzeit 
19,5 Stunden auf 27 Stunden zur Abdeckung der Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek ab 
01.06.2007, vorerst befristet bis 31.12.2007, zu erhöhen. 
 
Die Zustimmung des Personalrates wird eingeholt. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte wird unterrichtet. 
 

Begründung: 

Im Stellenplan 2007 sind für die Bücherei insgesamt 2 volle Stellen ausgewiesen. 
 
Eine Stelle davon wird derzeit von zwei Bediensteten mit jeweils 19,5 Stunden besetzt. 
Außerdem sind 2 Damen als Aushilfskräfte (Geringverdienerinnen) eingestellt. Eine Kraft 
wird für 4 Stunden in der Woche und die zweite Kraft als Urlaubsvertretung bzw. bei sonsti-
gem Ausfall von Personal (Krankheit usw.) eingesetzt. 
 
Seitdem die Stadtbibliothek in das Gebäude „Kolb" umgezogen ist, sind die Ausleihzahlen 
aufgrund des größeren Medienangebots durch die besseren Räumlichkeiten auf nunmehr 
ca. 82.000 im Jahre 2006 angestiegen. In diesem Jahr 2007 liegen die Ausleihzahlen vom 
01.01.2007 - 07.05.2007 bereits bei ca. 28.000. Die Ausleihe liegt somit bereits um 2000 
höher, als im Vorjahr. 
 
Die hohe Auslastung durch die Bibliotheksnutzer ist auch auf die Aktivitäten der Mitarbei-
ter/innen zurückzuführen. Es werden in Zusammenarbeit mit den Schulen Klassenführungen 
organisiert, mit dem Ziel, die Schulkinder an die Bibliotheksnutzung heranzuführen. Diese 
Aktion hat zu einem sprunghaften Anstieg der Ausleihzahlen beigetragen. Als weitere Akti-
onen sind auch die Vorlesekreise zu nennen, die von unseren Mitarbeiter/innen vorbereitet 
werden. Auch diese Veranstaltungen erfreuen sich eines guten Zuspruchs. 
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Unter Berücksichtigung des geschilderten Sachverhalts ist auszuführen, dass die Abdeckung 
der Öffnungszeiten (einschließlich Vor- und Nacharbeit) mit der derzeitigen Stundenanzahl 
dauerhaft nicht mehr zu leisten ist. Als Begründung für die Anhebung der Stundenanzahl für 
Frau Hesse wird u. a. auf die Personalbedarfsberechnung der KGSt für die Stadt Königstein 
verwiesen. Von dort wird empfohlen, bei 20 Öffnungsstunden (etwa 70 % des errechneten 

Personalbedarfs von 8 Stellen) 5,6 Stellen bereitzustellen. Mit 2,5 Stellen liegen wir weit 
unter diesem Wert. 
 
Damit zukünftig die Abdeckung mit Personal für die angestiegenen Ausleihzahlen in der 
Stadtbibliothek gewährleistet bleibt, wird empfohlen, die wöchentliche Arbeitszeit von Frau 
Hesse von derzeit 19,5 Stunden auf 27 Stunden anzuheben. 
 
Für den Stellenplan 2008 wird die Anhebung von zurzeit 2 Stellen auf 2,5 Stellen für die 
kommenden Haushaltsberatungen angemeldet.  
 
Die Zustimmung des Personalrates wird eingeholt. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte wird hiervon unterrichtet. 
 
 
 
 
Helm 
Bürgermeister 




